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Vorwort

Für Auskleidungen, die mit Trinkwasser in Be-

rührung kommen, dürfen nach § 31 des Lebens-

mittel- und Bedarfsgegenständegesetzes keine

Stoffe verwendet werden, die auf das Trinkwasser

übergehen können. Hiervon sind solche Anteile, die 

gesundheitlich, geruchlich und geschmacklich un-

bedenklich und technisch unvermeidbar sind, aus-

genommen. Dazu sind die Empfehlungen des Bun-

desgesundheitsamtes zu beachten.

Die seit Jahrzehnten bewährten Bitumenbeschich-

tungen zum Schutz der Kanten von Schnittrohren

aus Gusseisen oder Stahl an den Baustellen, aber

auch die werkseitige Beschichtung der Formteile

und Verbindungsbereiche von Rohren aus duktilem

Gusseisen wurden mit den Anforderungen und

Prüfmethoden der KTW-Empfehlungen beurteilt.

Mit der 195. Mitteilung des BgVV „Gesundheitliche

Beurteilung von Kunststoffen im Rahmen des

Lebensmittel- und Bedarfsgegenständegesetzes“

wurde die XL. Empfehlung zurückgenommen 

(veröffentlicht im Bundesgesundheitsblatt 4/98,

Seite 182). Damit entfiel die Beurteilungsgrundlage.

Um eine anerkannte Beurteilungsgrundlage für

Bitumenbeschichtungen dieses Anwendungsbe-

reiches zu behalten, wurde das vorliegende

DVGW-Arbeitsblatt erarbeitet, welches auf den

bisherigen Anforderungen der KTW-Empfehlungen

basiert. Der Anwendungsbereich dieses Arbeits-

blattes wurde jedoch strikt auf die kleinflächigen

Bezirke der Rohrverbindungen und der Formstücke

begrenzt.

Es ist vorgesehen, dass dieses Arbeitsblatt nach

dem Vorliegen des Europäischen Anerkennungs-

Systems zurückgezogen wird.

Bonn, September 2004

DVGW Deutsche Vereinigung

des Gas- und Wasserfaches e.V.

Technisch-wissenschaftlicher Verein
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